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Ta pola ima 12 strani, od tega 4 prazne.

NAVODILA KANDIDATU

Pazljivo preberite ta navodila. 
Ne odpirajte izpitne pole in ne začenjajte reševati nalog, dokler vam nadzorni učitelj tega ne dovoli.

Prilepite oziroma vpišite svojo šifro v okvirček desno zgoraj na tej strani in na ocenjevalna obrazca.

Izpitna pola vsebuje 3 naloge. Število točk, ki jih lahko dosežete, je 30. Vsaka pravilna rešitev je vredna 1 točko.

Rešitve pišite z nalivnim peresom ali s kemičnim svinčnikom in jih vpisujte v izpitno polo v za to predvideni prostor. Pišite 
čitljivo in skladno s pravopisnimi pravili. Če se zmotite, napisano prečrtajte in rešitev napišite na novo. Nečitljivi zapisi in 
nejasni popravki bodo ocenjeni z 0 točkami.

Zaupajte vase in v svoje zmožnosti. Želimo vam veliko uspeha.

© Državni izpitni center
Vse pravice pridržane.

Sreda, 28. avgust 2019 / 60 minut

Dovoljeno gradivo in pripomočki: 
Kandidat prinese nalivno pero ali kemični svinčnik ter slovar. 

Kandidat dobi dva ocenjevalna obrazca.
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OBRNITE LIST. 
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1. naloga 

Preberite besedilo in rešite nalogo. 

GUTE TIPPS GEGEN PRÜFUNGSANGST 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 
Wer sich klar wird, warum er 
Prüfungsangst verspürt, kann auch 
dagegen angehen. Zum Umgang mit 
Prüfungsangst gehört, sie zu akzeptieren 
und die Stresssituation anzuerkennen. 
Sieh alle Prüfungen einfach als 
Herausforderung. 

C 
Eine einfache Hilfe gegen den 
allgemeinen Stress im Lernalltag sowie 
bei gesteigerter Anspannung und 
Nervosität vor Prüfungen sind autogenes 
Training, progressive Muskelrelaxation, 
Yoga oder Tai Chi; aber auch Sportarten 
wie Jogging, Schwimmen oder 
Radfahren wirken als Ausgleich. 

D 
Es kann hilfreich sein, sich die 
Prüfungssituation realistisch vorzustellen. 
Welche Anforderungen werden in der 
Prüfung gestellt? Wie steht es um deinen 
Wissensstand? Welche Noten kannst du 
aus jetziger Sicht erwarten? 

E 
Einige Tipps gegen Angst: Angst und 
Aufregung vor der Prüfung zum Beispiel 
durch entspannende Atmungsübungen 
wegatmen – etwa zwei bis fünf Minuten 
tief atmen und 6–10 Sekunden den Atem 
anhalten. 

A 
Die Vorstellung zu stottern, zu zittern 
oder plötzlich nichts mehr zu wissen: 
Prüfungsangst kann zur gänzlichen 
Lernblockade führen. Die Erziehung 
durch ängstliche oder zu anspruchsvolle 
Eltern, angenommener oder erlebter 
gesellschaftlicher Leistungsdruck 
beeinflussen unsere Einstellung zu 
Prüfungen. 

F 
Fürchtest du in der mündlichen Prüfung 
nervös oder rot zu werden oder gar zu 
stottern? Dann mach dir klar, dass dem 
Prüfer diese Nervosität durchaus bekannt 
ist. 

G 
Lies dir die Fragen genau durch und 
beantworte erst die leichteren Fragen, 
das schafft Selbstvertrauen und ein gutes 
Gefühl. Damit hast du schon mal einen 
Teil geschafft und gerätst nicht in Panik, 
weil dir die Zeit davonläuft. Dann wende 
dich ruhig und gelassen den 
schwierigeren Fragen zu. 
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(Prirejeno po: www.famillesuisse.ch/infos/gute-tipps-gegen-pruefungsangst. Pridobljeno: 14. 3. 2016.) 
 
 
 
 
 
 
Povežite podnaslove (1–10) z ustreznimi deli besedila (A–I). Ustrezno črko vpišite v ustrezno 
vrstico v preglednici. Dva podnaslova sta odveč. Pri teh vpišite znak X. 
 
 
Primer: 

0. Prüfungsangst und Druck führen zur Blockade  A 

 
 

1. Einen Experten aufsuchen  

2. Sich Prüfungssituationen ausmalen  

3. Frische Luft tut gut  

4. Prüfer kennen die Anzeichen von Nervosität  

5. Angst mit Hilfe von Atemtechniken bewältigen  

6. Genaues Durchlesen der schriftlichen Aufgaben  

7. Perfektionismus spielt keine wichtige Rolle  

8. Verschiedene Entspannungstechniken  

9. Prüfungsangst als ein Teil unseres Alltags  

10. Prüfungen als Anregung  

 
  

H 
Das Gehirn benötigt beim Lernen und 
Denken viel Sauerstoff. Gerade in Büros 
und Klassenzimmern mit vielen Personen 
ist die Versorgung mit Sauerstoff sehr 
schlecht. Die Folgen sind Schläfrigkeit 
und Konzentrationsverlust, deshalb 
sollten geschlossene Räume oft gelüftet 
werden. 

I 
Du musst nicht perfekt sein! Lege die 
Vorstellung ab, dass du keine Fehler 
machen darfst. Ein Versprecher, 
Zahlendreher, ein tatsächlicher Fehler 
oder eine Wissenslücke entscheiden nicht 
über den Erfolg der Prüfung. 

http://www.famillesuisse.ch/infos/gute-tipps-gegen-pruefungsangst
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2. naloga 

Preberite besedilo in rešite nalogo. 

Gustav Klimt – bedeutendster Künstler der Wiener Moderne 
Gustav Klimt wurde am 14. Juli 1862 als Zweitältester von sieben 
Geschwistern in Wien geboren. Sein Vater, Ernst Klimt, war 
Goldgraveur, also ein Metallbildner, der Verzierungen und 
Schriften in Metall herausarbeitete. Er wollte, dass sein Sohn 
beruflich in seine Fußstapfen tritt, doch der junge Gustav 
interessierte sich mehr für die Malerei. Allein das Arbeiten mit 
dem Edelmetall musste ihm imponiert haben, denn für seine 
Bilder wurde es später zu einem Markenzeichen. 

Im Alter von fünfzehn Jahren erhielt Klimt ein Stipendium und trat 
in die Wiener Kunstgewerbeschule ein. Dort sollte er zu einem Zeichenlehrer ausgebildet werden, 
doch ein paar seiner Lehrer erkannten sein Talent. Nach seiner Ausbildung arbeitete Klimt zunächst in 
einer Ateliergemeinschaft zusammen mit seinem Bruder Ernst sowie dem Künstler Franz Matsch. Sie 
entwarfen Dekorationen, Wand- und Deckengemälde sowie Bühnenvorhänge für das Kunsthistorische 
Museum in Wien. Für ihre Arbeiten für das Burgtheater erhielten sie von Kaiser Franz-Joseph I. sogar 
das goldene Verdienstkreuz für Kunst (1888). 

Der Weg zum rebellischen Künstler des Jugendstils 
Kurz vor der Jahrhundertwende verließ Klimt die Ateliergemeinschaft, um 
seinen eigenen Weg zu gehen. 1891 wurde er Mitglied bei der 
"Genossenschaft bildender Künstler Wiens" (Künstlerhaus). Eine Art 
Aufbruchsstimmung erfasste ihn und so schloss er sich dem aufkeimenden 
"Jugendstil" an, der in vielen Großstädten bereits gelebt wurde. Diese neue 
Stilrichtung betraf alle Kunstgattungen und dauerte vom letzten Jahrzehnt 
des 19. Jahrhunderts bis zum Beginn des Ersten Weltkriegs. Künstler, 
Dichter, Musiker, Architekten und Wissenschaftler stellten Traditionen auf 
den Kopf und forderten eine neue Einstellung gegenüber der Kunst, die sich 
von staatlichen Vorgaben lösen sollte. 

Am 24. Mai 1897 trat Klimt aus dem Künstlerhaus aus. Zusammen mit 
anderen Künstlerkollegen gründete er die Wiener Secession, eine 

Künstlervereinigung, die sich dafür starkmachte, dass sich der Staat nicht mehr in die Kunst einmischte. 

Klimt und die Frauen 
Klimt liebte die Frauen. Er heiratete zwar nie und lebte bis zu deren Tod 
bei seiner Mutter. Doch er hatte zahlreiche Affären mit seinen Modellen 
oder seinen Auftraggeberinnen, die größtenteils aus dem 
wohlhabenden Großbürgertum stammten. Ein besonderes Verhältnis 
hatte er zu Emilie Flöge, einer Modedesignerin, die er ebenfalls mehrfach 
porträtierte und die ihm seinen blauen, mönchsartigen Malerkittel 
schneiderte. Insgesamt soll Klimt 14 uneheliche Kinder gehabt haben. 

Es verwundert daher nicht, dass die Frauen stets im Zentrum von Klimts 
Arbeit standen. Sie inspirierten ihn zu einem neuen Bildtypus, in 
welchem die sinnliche Liebe im Vordergrund stand. Der Höhepunkt 
seiner goldenen Periode gipfelte in dem Gemälde "Der Kuss" (1907/1908), von dem Experten sagen, 
dass dies ein Selbstporträt Klimts mit Emilie Flöge darstelle. 

Am 6. Februar 1918 starb Gustav Klimt nach einem Schlaganfall in seiner Heimatstadt Wien. 
(Prirejeno po: www.helles-koepfchen.de/artikel/3478.html. Pridobljeno: 16. 3. 2016.) 

http://www.helles-koepfchen.de/artikel/2788.html
http://www.helles-koepfchen.de/artikel/3622.html
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Povedi dopolnite z ustreznimi informacijami iz besedila. Pravilne rešitve boste našli v besedilu. 
 
Primer: 
0. Klimt ist   bedeutendster Künstler der Wiener Moderne          . 

 

11. Klimts Vater wünschte sich,  ____________________________________________________________  

  ______________________________________________________________________ . 
 

12. Da Klimt sehr viel mit Edelmetall arbeitete, wurde der Einsatz dieses Metalls zum  

  __________________________________________________________  seiner Kunst. 
 

13. Zusammen mit seinem Bruder Ernst und Künstler Franz Matsch wurde er von Kaiser Franz-

Joseph I. mit dem  _______________________________________________________  ausgezeichnet. 
 

14. Klimt trat aus der Ateliergemeinschaft aus,  _______________________________________________  

  _______________________________________ . 
 

15. Der Jugendstil ist eine kunstgeschichtliche Epoche am Ende  ________________________________  

  ______________________________________________________________________ . 
 

16. Von den genannten Anhängern des "Jugendstils" wurde ____________________________________  

  _____________________________________________________________  gefordert. 
 

17. Die Wiener Secession ist  _______________________________________________________ , die sich 

 gegen die Einmischung des Staates in die Kunst einsetzte. 
 

18. Klimt hatte zahlreiche Affären mit Frauen, die  _____________________________________________  

  _____________________________________________________________  stammten. 
 

19. Eine besondere Dame in seinem Leben war Emilie Flögge, die er auch  _______________________  

  ______________________________________ . 
 

20. Klimts bedeutendstes Werk ist  _________________________________________________________ . 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kunstgeschichte
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%84ra
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3. naloga 

Preberite besedilo in rešite nalogo. 

Warum ist Meerwasser salzig? 
Der größte Teil der Erdoberfläche besteht aus Wasser. Etwa 97 Prozent des Wassers auf der 
Erde ist Meerwasser. Aber hast du dich schon einmal gefragt, warum Meerwasser salzig ist? 

Verschiedene Salze befinden sich neben vielen anderen 
Mineralien in Gesteinsschichten der Erde. Beim Versickern 
in den Boden löst Regenwasser Mineralien aus dem 
Gestein. Darunter befinden sich Kalium, Kalzium, Silizium 
und sehr häufig auch Natriumchlorid, besser bekannt als 
Kochsalz. Kommt das mineralhaltige Wasser wieder an die 
Oberfläche, sammelt es sich zu Bächen und Flüssen, die 
noch weitere Mineralien aus den Gesteinen und dem 
Untergrund herauswaschen. 

Die Flüsse münden irgendwann ins Meer und bringen 
neben dem Wasser auch das gelöste Salz mit. Jährlich 
gelangen dadurch Millionen Tonnen Salz in die Weltmeere. 

Weil es neben dem Wasserkreislauf auch einen Gesteinskreislauf gibt, geht das ins Meer gespülte 
Salz aber nicht für immer verloren. Im Verlauf der Erdgeschichte sind innerhalb von Jahrmillionen 
immer wieder Meere und Seen ausgetrocknet. Das Salz, welches dann am Boden zurückbleibt und 
zumeist von anderen Erdschichten bedeckt ist, wird durch die Verschiebung der Kontinentalplatten zu 
neuen Gebirgen aufgetürmt. 

 
Warum ist das Wasser in den Meeren salziger als das in Flüssen? 

 

Durch die Wärme der Sonneneinstrahlung verdampft zwar das 
Wasser, das Salz bleibt jedoch im Meer zurück. Der 
Wasserkreislauf beginnt von neuem: Aus dem verdunsteten 
Wasser bilden sich Wolken, die irgendwo wieder als Regen, 
Schnee oder Hagel auf die Erde fallen und versickern. So gelangt 
ständig neues Salz ins Meer. 

Eine andere Salzquelle sind Unterwasservulkane am Grund der 
Tiefsee, aus deren Inneren bis zu 400 Grad heißes mineral- und 
salzhaltiges Wasser austritt. 

Der Salzgehalt im Meerwasser ist nicht überall gleich. An 
Flussmündungen ist das Wasser viel weniger salzig. Auch von 
Meer zu Meer gibt es große Unterschiede. Die Ostsee hat zum 
Beispiel nur einen Salzgehalt von bis zu zwei Prozent, der des 
Toten Meeres liegt hingegen bei bis zu 28 Prozent. Der Salzgehalt 

ist so hoch, dass man gemütlich auf dem Wasser treiben und dabei Zeitung lesen kann. 

Dieser hohe Salzgehalt liegt darin begründet, dass der Jordan ins Tote Meer fließt und es auf diese 
Weise mit Mineralien anreichert. Das Tote Meer ist ein vollständig von Land umschlossener See des 
Jordans und wird deshalb als Binnenmeer bezeichnet. Das Wasser kann also nur über Verdunstung 
entweichen. Aufgrund der Umgebung von heißen Wüsten mit hohen Temperaturen kommt es zu einer 
sehr starken Wasserverdunstung. 

(Prirejeno po: www.helles-koepfchen.de/warum_ist_meerwasser_salzig.html. Pridobljeno: 18. 2. 2016.) 
  

http://www.helles-koepfchen.de/warum_ist_meerwasser_salzig.html


 *P192A2221109* 9/12 

 

Odgovorite na naslednja vprašanja. Pravilne odgovore boste našli v besedilu. 
 
Primer: 
0. Wie viel Prozent des Wassers stellt Meerwasser dar? 

     97 Prozent. 
 
 
21. Was passiert, wenn das Regenwasser in die Bodenschichten eindringt? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
22. Welche Mineralien befinden sich in den Gesteinsschichten? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
23. Welche zwei Aufgaben haben die Flüsse, die ins Meer münden? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
24. Welche beiden Kreisläufe sind für das ins Wasser gespülte Salz wichtig? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
25. Was ist in der Vergangenheit oft mit Meeren und Seen geschehen? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
26. Als welche Niederschlagsformen gelangt das verdunstete Wasser wieder auf die Erde? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
27. Welche andere Quelle von Salz ist noch bedeutend? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
28. Wie hoch ist der Salzgehalt im Toten Meer? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
29. Wie heißt das Meer, das vom Festland umgeben ist? 

 _____________________________________________________________________________________  
 
30. Wozu kommt es durch heiße Wüsten mit hohen Temperaturen? 

 _____________________________________________________________________________________  
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Prazna stran 
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Prazna stran 
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